
 

 

 

 

 
 
 

Mit 34 Teilnehmern war die Resonanz sehr erfreulich, so dass wir im nächsten Jahr die  
20. Auflage ins Visier nehmen. 
 

Heinz-Burkhard Heuermann  und  Thomas Klemme 
 

Termine 
 

01.03.2024  Stadtmeisterschaft Auslosung und 1. Runde 
 

08.03.2024  Stadtmeisterschaft 1. Runde 
 

15.03.2024  Stadtmeisterschaft 1. Runde 
 

22.03.2024  Stadtmeisterschaft 2. Runde 
 

29.03.2024  Karfreitag (kein Vereinsabend) 
 

Sa, 30.03.2024  Blitz-Vereinsmeisterschaft (Beginn 14.00 Uhr)  
 

05.04.2024  Stadtmeisterschaft 2. Runde 
 

12.04.2024  Stadtmeisterschaft 2. Runde 
 

19.04.2024  Stadtmeisterschaft 3. Runde 
 

26.04.2024  Blitz-Serie 6. Runde (20 Uhr) 
 

Stadtmeisterschaft 
 

Unsere letzte Stadtmeisterschaft haben wir vor 5 Jahren beendet. Dann machte uns Corona einen 

Strich durch die Rechnung; 2020 war nach zwei Runden Schluss. Im letzten Jahr haben wir ein 

besonderes Pokalturnier gespielt. Nun möchten wir wieder Allen langfristige Spielmöglichkeiten 

bieten. Deshalb soll es jetzt eine Stadtmeisterschaft über 7 Runden im Schweizer System geben. 
 

Für die ersten Runden stehen 3 Wochen zur Verfügung; dann sollte auch die A-Gruppe ihre Rest-

partien schaffen. Sonst kann man evtl. auch auf Montage ausweichen. Der Zeitplan sieht vor, den 

Meister bis zu den Sommerferien ausspielen zu können. 

Los geht’s am Freitag, 1. März, mit Auslosung (19 Uhr) und Runde 1; Runde 2 folgt am 22. März. 

Die Anmeldung ist max. bis zum 1. März, 19:00 Uhr möglich. 
 

Senioren-Bezirksmeisterschaft 
 

Am Ende lag mit Helmut Ott (Kirchlengern) der mit 1800 DWZ-stärkste Spieler knapp vorn. Dank 

Sieg gegen Joachim Dinter standen 5,5:1,5 Punkte für ihn zu Buche. Nach Remis im direkten Duell 

behauptete Dr. Jan Fuß (5) Platz 2 vor Karl-Heinz Loschinski (5). Für Wolfgang Comes (1,5) lief 

das Turnier schlecht.   https://chess-results.com/tnr825100.aspx?lan=0&art=1 
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Liebe Schachfreunde, 
 

in bewährtem Rahmen fand am 3. Februar unser Grünkohlessen statt. 
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100 Jahre Brackweder SK 
 

Der uns sehr verbundene Brackweder SK wurde im Februar 1924 gegründet (https://sites.google.com 

/site/brackwederschachklub1924/home/geschichte) und hat im Jubiläumsjahr viel vor. Man startete am 

4. Januar vereinsintern mit dem Silvesterscherzblitz. Aktuell läuft bis zum 25.4. die Stadtmeisterschaft. 

Erstes Highlight wird eine Simultan-Veranstaltung mit GM Mathias Blübaum sein. Am Samstag, 

20. April tritt er an 40 Brettern an. 15 Plätze (Kostenpunkt 19,24 €) gehen an Spieler aus anderen 

Vereinen, teilweise nach DWZ, aber auch 4x per Los. Wer also Interesse hat, melde sich spätestens 

bis zum 31. März per E-Mail an: alle-gegen-einen@ok.de.  

Am 2. Mai wird die offene Blitzmeisterschaft ausgetragen, am 13. & 20. Juni folgt ein Schnellschach-

Turnier. Darüber informiere ich, sobald mir die Ausschreibungen vorliegen. Die gewohnte Sommer-

Blitzserie startet am 4 Juli. 

Den großen Abschlussrahmen bildet die Ausrichtung der Deutschen Schnellschach-Meisterschaften 

für Profis und Amateure am 12./13. Oktober in der Ravensberger Spinnerei, zu der ca. 400 Teilnehmer 

erwartet werden. 
 

Teuto-Blitz 
 

Die ELO-Blitzserie um den „Teutopokal 2024“ ging am Montag, 19. Februar, in Runde 2 - erstmals 

im KMG. Bei den weit gereisten Gästen aus u.a. Dortmund und Bremen wird deutlich, wie attraktiv 

das Turnier ist. 19 Spieler ließen sich die Herforder Premiere nicht entgehen. Raphael Kracht (ELO 

2204, Dortmund-Brackel) wurde seiner Favoritenrolle eindrucksvoll gerecht (12,5/13). Mit großem 

Abstand folgte Gunther Stephan (9:4, Brackwede) vor Max Bartelt (9:4, Dortmund-Brackel). Auf Platz 

4 folgte mit Markus Schirmbeck (8,5, Halle) der Organisator der Serie. Dr. Bernhard Nußbaumer (7,5) 

schnitt auf Platz 6 von den Königsspringern am besten ab; 7. Christian Jackl (7), 12. Guideon Schalt 

(6,5), 13. Jürgen Kleinert (6,5), 15. Heinz-Burkhard Heuermann (5,5), 16. Hamid Vogt (5). 

https://chess-results.com/tnr894917.aspx?lan=0&art=1&turdet=YES 
 

Blitz-Serie 
 

Bei der freitäglichen Blitzserie ließ Bernd Hanisch am 23. Februar seine Schach-„Muskeln“ spielen. 

In Abwesenheit von Frank Bellers düpierte er mit 10:1 Punkten die Konkurrenz. Die Plätze 2-6 zeigten 

sich ausgeglichen: Dr. Bernhard Nußbaumer (7,5), Jörg Windmann (Schnathorst, 7,5), Christian Jackl 

(7), Hamid Vogt (7), Thomas Klemme (7). 
 

Vereinsmeisterschaft 2023/2024 
 

Der Titelkampf wird sich noch einige Zeit hinziehen. Die ersten Fünf können noch auf den Titel hoffen. 

Vorentscheidend werden vermutlich die Begegnungen Guideon Schalt - Axel Fritz sowie Helmut 

Quelle - Thomas Quehl sein. 

In der B-Gruppe reichte Ralf Haas (8,5/10) im finalen Duell mit Hans-Peter Nußbaumer (8) ein Remis 

zum Gruppensieg. Peter Stelte (8) behauptete dank besserer Feinwertung noch Platz 2. 
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Mannschaften 
 

Die 1. Mannschaft konnte die Gunst der Stunde gegen Kirchlengern nicht nutzen. Der Gast kam mit 

drei Ersatzspielern, doch bei uns fehlten die Stammkräfte Michael Lömker und Ivan Stoimenov. So 

verloren wir an den Brettern 1-3. Thomas Klemme übersah in schwieriger Lage die große Chance zur 

Abwicklung in eine Remis-Stellung. An den Brettern 4-8 reichten 3,5 Punkte nicht zum Mannschafts-

erfolg. Immerhin haben nun aber alle Studenten mind. ein Remis auf ihrem Punktekonto. 

Gegen Meschede war es umgekehrt - Siegen an den Brettern 1-3 standen Niederlagen an den Brettern 

6-8 gegenüber. Remis an Brett 4 und 5 führte zum 4:4, was beiden Teams wohl nicht mehr weiterhilft. 

Die letzten vier Mannschaften spielen noch gegeneinander - nur theoretisch bleibt unser Klassenerhalt 

möglich.  

Highlight war die Partie von Helmut Quelle, der in über 6 Stunden 120 Züge lang Nervenstärke 

bewies, den Gegner zum Turmopfer gegen seinen Freibauern zwang, Läufer und Springer über-

behielt, den letzten gegnerischen Bauern gerade noch aufhalten konnte und dann das extrem seltene 

Endspiel zum Erfolg führte. 
 

NRW-Klasse, Gruppe 1 
 

 
 

Die 2. Mannschaft gewann gegen 2hoch6 Bielefeld, die nur zu fünft antraten, mit 5:3. Gegen Lemgo 

verlor man dann leider deutlich mit 2,5:5,5, aber auch hier gab es Chancen zumindest auf ein 4:4.  

Im April könnte es gegen Rheda zum finalen Duell um den Klassenerhalt kommen. 
 

Regionalliga 
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Die 3. Mannschaft musste sich gegen Rödinghausen mit einem 4:4 begnügen, hielt sich dann beim 

6:2 gegen Hücker-Aschen 2, die gleich zwei Bretter frei ließen, aber schadlos. Mit 8:4 Punkten ist 

man eine von 6 Mannschaften mit einem positiven Score; eine Top-Platzierung ist weiterhin möglich! 
 

Bezirksliga 
 

 
 

Die 4. Mannschaft verpasste die Revanche gegen Bad Oeynhausen 2 - wie im Hinspiel verlor man 

knapp 3,5:4,5. In der nächsten Runde kann das Team mit einem Sieg gegen Lübbecke 2 seinen 

Tabellenplatz 4 festigen. 
 

Bezirksklasse 
 

 
 

DSAM in Bad Wildungen 
 

Ralf Haas blieb am Wochenende 26.-28. Januar ungeschlagen, doch 3:2 Punkte reichten nur zu Platz 

26 unter 76 Teilnehmern.   https://www.dsam-cup.de/bad_wildungen/turnier.php?gruppe=E&typ=tab 
 

ChessGeeks in Rödinghausen 
 

Der Premiere am Wochenende vom 9.-11. Februar wohnten in der A-Gruppe 33 Spieler und in der B-

Gruppe 20 Spieler bei. Herforder waren nicht zugegen. Den Turniersieg sicherte sich der in unserer 

Region inzwischen gut bekannte Bogdan Bilovil (4,5/5), der nach seiner Zeit in Rheda mittlerweile für 

Bad Emstal/Wolfhagen spielt.   https://www.chessgeeks.net/turnier?t=1 

https://chess-results.com/tnr890716.aspx?lan=0&art=1&rd=5 

https://chess-results.com/tnr890712.aspx?lan=0&art=1&rd=5 
 

Kommende Turniere 
 

01.-03.03. DSAM in Magdeburg  5 Runden (90 Min./40 Züge + 15 Min. Rest + 30 Sek./Zug) 

https://www.dsam-cup.de/magdeburg/ 

02.03. Volksbank Cup  9 Runden (10 Min.  + 5 Sek./Zug) 

http://2hoch6.com/wp-content/uploads/2023/11/VolksbankCup2024.pdf 


